
Steckbrief: Phyteuma nigrum F. W. SCHMIDT – 
Schwarze Teufelskralle (Campanulaceae)

Weitere Angaben aus Abfragen der Roten Listen (BfN-Prüflisten) …

Angaben zum Artnamen Phyteuma nigrum F. W. Schmidt (Abfragezeit: 28. Oktober 2024, 09.48 Uhr):

• anerkannte Namen: Phyteuma nigrum F. W. Schmidt[1]; Phyteuma nigrum[2]; Phyteuma nigrum F. W. Schmidt[3];
• Synonyme: (derzeit ohne Eintragungen)

Biologie und Ökologie
Gefährdung Verantwortung Verbreitung in Deutschland
Vorwarnliste (Metzing et al. 2018) besonders hohe Verantwortlichkeit (Met‐

zing et al. 2018)
RP, SL, HE, SN, BY, BW, NW, TH, ST,
NI, HB, BE, BB (Jäger 2017)

Gefährdungsursachen Standort Beschreibung
Bodenversauerung, Bodenvernässung
(Boerrigter 1995); Eutrophierung und
Zuwachsen von Waldsäumen, Düngung
und Übernutzung von Magerwiesen
(WIPs-De)

Bergwiesen, Laubmischwälder (Ober‐
dorfer 1990, Jäger 2017); ausgehagerte
Grabenkanten, Bach-, Wegränder, Ge‐
hölzwälle (Feder 2012)

Pflanzenhöhe 20–60 cm, Spreite der
Grundblätter etwa doppelt so lang wie
breit, mit meist nur seicht herzförmigen
Grund, untere Stängelblätter am Grund
verschmälert, die mittleren und oberen
mit reduzierter Spreite, Blütenstand eiför‐
mig bis walzig, Hüllblätter lineal lanzett‐
lich, Blüten vor dem Aufblühen deutlich
gekrümmt, Krone schwarzviolett oder.
schwarzblau (sehr selten weiß), Narben 2,
Pleiokorm, Rübe (Floraweb 2021); Ver‐
wechslungsmöglichkeit mit Phyteuma
ovatum, diese jedoch südlicheres subalpi‐
nes Verbreitungsgebiet, Grundblattspreite
1–1,5 mal so lang wie breit (Jäger 2017);
Verwechslungsmöglichkeit im vegetati‐
ven Zustand mit P. spicata (Feder 2012)

Lebensform Lebensdauer Mykorrhizierung
Hemikryptophyt (Jäger 2017) ausdauernd (Jäger 2017) unbekannt
Blütezeit Bestäubung Kompatibilität
Mai bis Juli (Jäger 2017); Mai bis Juni
(Kwak et al. 1991)

Insektenbestäubung (Oberdorfer 1990,
Jäger 2017); Vormännlichkeit, Selbstbe‐
stäubung? (Jäger 2017); Schmalbienen
Lasioglossum malachurum, L. morio
(Westrich 2018); Wiesenhummel Bom‐
bus pratorium, Heidehummel B. jonel‐
lus, Ackerhummel B. pascuorum (Kwak
et al. 1991); Schmalbiene Lasioglossum
albipes, Furchenbiene Halictus tumulo‐
rum (Baumann et al. 2021); Schwebflie‐
ge Rhingia campestris (Hoffmann 2005)

selbstinkompatibel (Boerrigter 1995)

Frucht und Samen Samenanzahl- und Gewicht Samenreife und Ausbreitung
längliche Kapsel, sich mit seitlichen Po‐
ren öffnend, kleine ovale Samen (Sebald
et al. 1996*); Kapsel halbkugelig bis fast
kugelig, etwa 5 mm lang, dünnhäutig,
nahe dem Grund mit 3 oder 2 Poren öff‐
nend, Samen ellipsoidisch, etwas abge‐
flacht, 0,8–1,0 mm lang und 0,4–0,5 mm
breit, braun (Wagenitz 2008)

Tausendkorngewicht 0,1 g (RBG KEW
2021); 0,15 g (WIPs-De)

Stoß-, Schüttel-, Menschenausbreitung
(Jäger 2017); mitunter über Grassaat ver‐
schleppt, tlw. in Parks eingebürgert (Wa‐
genitz 2008)
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Kulturansprüche
Wasserbedarf pH-Spezifität Substratspezifität
frisch (Oberdorfer 1990); Frischezeiger
(Ellenberg et al. 1992)

(neutral) mäßig sauer, basenreich, kalk‐
arm (Oberdorfer 1990); Mäßigsäurezei‐
ger (Ellenberg et al. 1992); kalkmeidend
(Jäger 2017)

humose Lehmböden, Mull- Moderböden
(Oberdorfer 1990)

Lichtbedarf Nährstoffbedarf Temperaturansprüche
Licht-Halbschattenpflanze (Oberdorfer
1990); Halblichtpflanze (Ellenberg et al.
1992)

mäßig nährstoffreich (Oberdorfer 1990);
Stickstoffarmut bis mäßigen Stickstoff‐
reichtum zeigend (Ellenberg et al. 1992)

Kühle- bis Mäßigwärmezeiger (Ellenberg
et al. 1992)

Vermehrung Keimungsansprüche Keimungsdauer
Generativ (siehe Keimungsansprüche)
und vegetativ (Hoffmann 2005)

Photoperiode (Tag/Nacht): 14/10 h,
18/10 °C, Keimrate 100 %, Zugabe von
GA3 (250 mg/l) beim Ansatz, Lichtkei‐
mer (WIPs-De)

t´50-Wert: 14 Tage (WIPs-De)

Schädlinge Dormanz und Samenlebensdauer Hybridisierung
unbekannt Dormanz unbekannt; Samenbank kurzle‐

big, weniger als 1 Jahr (Thompson et al.
1997)

P. nigrum × P. spicatum (Weeda 1989)

t'50-Wert: Anzahl an Tagen, nach denen die Hälfte der Gesamtkeimrate erreicht wurde; * Angabe bezieht sich auf die Gattung

Sonstiges
bis 50 cm tief wurzelnder Lehmzeiger (Oberdorfer 1990); Population braucht mindestens 20 blühende Individuen, damit sie be‐
stehen kann und sich selbst verjüngt (Boerrigter 1995); angesiedelte Pflanzen sind empfindlich, wenn sie vorher im Gewächs‐
haus angezogen worden sind; Michaelis & Diekmann (2018) haben nach 2 Jahren keine überlebenden Individuen mehr auf ih‐
ren Ansiedlungsflächen gefunden; Empfehlung für Pflegemaßnahmen: auf feuchten Wiesen mit saurem Untergrund 2schürige
Mahd, wenig düngen, P. nigrum ist schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich, verträgt 1–2 Schnitte pro Jahr (Sebald et al.
1996); in der Pfalz tritt P. nigrum lokal in Massen in durchforsteten Esskastanienwäldern auf, wo sie sich nach Bodenstörung
ausbreitet; P. nigrum lässt sich durch Einsaat besser etablieren (WIPs-De)

Abbildungen Verbreitungskarte Deutschland

Blüte von Phyteuma nigrum
(Foto: Botanischer Garten der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, A.

Schönhofer)

Same von Phyteuma nigrum
(Foto: Botanischer Garten der Universität Osnabrück, S. Oevermann) (Quelle: NetPhyD, BfN 2013)

Zitiervorschlag: Weißbach S., Heinken-Šmídová A., Lang J., Lauterbach D., Oevermann S., Schönhofer A., Tschöpe O., Plank
A. (2024) Steckbrief Phyteuma nigrum erstellt am 16.02.2022, zuletzt bearbeitet 28.10.2024. – Netzwerk zum Schutz gefährde‐
ter Wildpflanzen in besonderer Verantwortung Deutschlands (WIPs-De), http://www.wildpflanzenschutz.de/, https://
wiki.bgbm.org/wips-daten/index.php/Phyteuma_nigrum.
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Abgerufen von „https://wiki.bgbm.org/wips-daten/index.php?title=Phyteuma_nigrum&oldid=2873“ (Montag, den 28.10.2024)
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